
 
 

 
 

REISEIMPFUNGEN 
Tipps für den wohlverdienten Urlaub 
 
 
Für alle Reisen - auch innerhalb Europas - wichtig:   
 
 Diphtherie-Tetanus (Wundstarrkrampf)-Auffrischung alle 10 Jahre, ab 

60.Lebensjahr alle 5 Jahre 
 

 Keuchhusten: Auffrischung alle 10 Jahre, wenn noch nicht geimpft, reicht als 
Erwachsener 1 Teilimpfung bis zur Auffrischung  
 

 Polio: Auffrischung alle 10 Jahre 
 

 Hepatitis A+B (infektiöse Gelbsucht) 
 
Gibt es als Kombinationsimpfstoffe (Diphterie-Tetanus-Polio-Keuchhusten)! 
 
 
Für alle Reisen „südlich von Neapel“ zu empfehlen: 
 
 Typhus (schwere Durchfallerkrankung)  
 
 
Abhängig vom Reiseziel:  
 
 Cholera (schwere Durchfallerkrankung) 
 Japan-Encephalitis (Gehirnentzündung) 
 Meningokokkenmeningitis (Gehirnhautentzündung) Für die Reiseimpfungen 

von Erwachsenen bleibt je nach Urlaubsziel die Möglichkeit, mit Meningokokken-
C-Konjugat-Impfstoffen oder dem tetravalenten nicht konjugierten Impfstoff 
(ACW135Y) zu impfen. Säuglinge können nur mittels der Konjugat-Impfstoffe vor 
Meningokokken C geschützt werden. 

 Tollwut (Infektionskrankheit nach Hundebiss) 
 Gelbfieber (schwere, fieberhafte Infektionskrankheit)  
 Malaria (schwere, fieberhafte Erkrankung) keine Impfung, aber medikamentöse 

Prophylaxe 
 
 
IMPFSTELLEN (WIEN) und nähere Informationen: 
 Gesundheitsamt  in Wien                        Tel. 01/4000-8015 
 Zentrum für Reisemedizin    Tel. 01/4038343 
 KFJ Wien, 4.Med. Abteilung     Tel. 01/60191-2407 
 
 
Bei schweren Erkrankungen  nach einer Tropenreise: 
 KFJ Wien, 4. Med. Abteilung , Wien 10, Kundratstr., Tel. 01/601 91-0 
 
 

Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Urlaub! 
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